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EDITORIAL Jedes Ende ist ein neuer Anfang

Diese KinderGottesdienstGemeinde beschäftigt sich mit dem Thema „Abschließen“, 
einem allgegenwärtigen Thema. Wir beschließen den Tag zum Beispiel mit einem 
Gebet. Wir beenden uns zugewiesene Aufgaben. Zu Silvester beenden wir das alte 
Jahr. Auch ein Schuljahr, Kindergartenjahr, … will „ordentlich“ abgeschlossen wer-
den. Um Gott für die gemeinsame Zeit zu danken und Ihn um seinen Segen für den 
weiteren Weg zu bitten, feiern wir zum Abschluss auch gemeinsam Gottesdienst. 

In unserem Leben stehen wir immer unter dem Schutz Gottes. Er behütet, be-
schirmt und begleitet uns. Auf den Segen Gottes können wir vertrauen. Mit diesem 
Wissen lässt sich das Leben leichter bewerkstelligen. In der Wort-Gottes-Feier für 
das Volksschulalter geht es genau darum. Egal, was in unserem Leben auf uns 
zukommt, wir werden immer unter dem Schutz Gottes stehen. Das Symbol des 
Schirmes, der uns vor Regen oder Sonne schützt, verdeutlicht dies. 

„Es ist geschafft!“ – so lautet der Titel des Vorschlages für eine Dank-Andacht 
zum Schulschluss für die 5.-8. Schulstufe. Gott hat uns durch ein anstrengendes 
Schuljahr begleitet und nun dürfen wir mit ihm in die Zeit der Erholung gehen. 
Wir gehen unseren Weg des Lebens. Dabei hinterlassen wir Spuren in den Herzen 
anderer. Als Christinnen und Christen vertrauen wir darauf, dass wir immer von 
Jesus begleitet sind. Auch wenn wir ihn gerade nicht spüren. Der Gottesdienst 
„Jesus begleitet dich“ zeigt, wo überall Spuren hinterlassen werden und warum 
wir darauf vertrauen dürfen, dass Jesus immer bei uns ist. 

Am Ende eines Schuljahres, Jungscharjahres, …  ist es Zeit Danke zu sagen. Einige 
Elemente dazu finden Sie hier im Heft. 

Auch im „Gut zu Wissen“ ist das Abschließen Thema: Diesmal geht’s um den Schluss-
teil eines Gottesdienstes/der Heiligen Messe: Schlussgebet, Segen und Sendung.
Wir wollen diese KGG ebenfalls gut beenden und haben Ihnen zum Schluss noch 
ein Element hineingegeben, das sich auch sehr gut zum Abschließen eignet. „Fau-
lenzen“, „Müßiggehen“, d.h. die Ruhe zu genießen, das Vergangene Revue passie-
ren zu lassen und sich auf Neues vorzubereiten, gehört auch zu unserm Leben. 
In diesem Sinne wünschen wir Ihnen viel Freude beim Schmökern und gemein-
samen „Abschließen“!
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